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See the notice on TED website

328900-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Stadtbahnbauarbeiten – Gleissanierung Linie 1 - Abschnitt "Neue Straße" - 
Fahrleitungsbau, Lieferung & Montage Fahrleitungsmaste
OJ S 107/2024 04/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SWU Verkehr GmbH
E-Mail: vergabe@goede-althaus.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gleissanierung Linie 1 - Abschnitt "Neue Straße" - Fahrleitungsbau, Lieferung & 
Montage Fahrleitungsmaste
Beschreibung: Die SWU Verkehr GmbH plant die Grunderneuerung und den Umbau der 
Straßenbahnlinie 1 in Ulm durch die Beseitigung von Langsamfahrstellen, die Sanierung der 
Gleistrasse sowie dem barrierefreiem Ausbau und der Ertüchtigung von Haltestellen. 
Gegenstand dieser Ausschreibung sind der Fahrleitungsbau, die Lieferung und Montage von 
Fahrleitungsmasten.
Kennung des Verfahrens: 77ed27a8-f74d-4608-b4c8-1b40f6cba3e1
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234129 Stadtbahnbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45234126 Bauarbeiten für Straßenbahnlinien, 45234160 
Fahrleitungsbauarbeiten, 45234129 Stadtbahnbauarbeiten, 45113000 Baustelleneinrichtung, 
45234160 Fahrleitungsbauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ulm
Land, Gliederung (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrleitungsbau, Lieferung und Montage Fahrleitungsmaste

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/328900-2024
mailto:vergabe@goede-althaus.de
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Beschreibung: Die SWU Verkehr GmbH plant die Grunderneuerung und den Umbau der 
Straßenbahnlinie 1 in Ulm durch die Beseitigung von Langsamfahrstellen, die Sanierung der 
Gleistrasse sowie dem barrierefreiem Ausbau und der Ertüchtigung von Haltestellen. 
Gegenstand dieser Ausschreibung sind der Fahrleitungsbau, die Lieferung und Montage von 
Fahrleitungsmasten.
Interne Kennung: 2914-70

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234121 Straßenbahnarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45113000 Baustelleneinrichtung, 45234116 Gleisbauarbeiten, 
45234160 Fahrleitungsbauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ulm
Land, Gliederung (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 29/07/2024
Enddatum der Laufzeit: 04/09/2024

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bieters sowie über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 
123 GWB erfolgt durch Erklärung des Bietersmittels des den Vergabeunterlagen beigefügten 
Formblattes (Eigenerklärung zur Eignung) oder Verweis auf den Eintrag in der Liste Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. oder eine Eigenerklärung mit folgenden Inhalt: 
(1) Erklärung über den Umsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsamen mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. (2) Erklärung, dass ein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzl. geregeltes Verfahren weder beantragt noch 
eröffnet, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt und sich das Unternehmen 
nicht in Liquidation befindet oder ein Insolvenzplan, der auf Verlangen vorgelegt wird, 
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rechtskräftig bestätigt wurde. (3) Erklärung, dass a) keine schwere Verfehlung begangen 
wurde bzw. vorliegt, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt, z.B. wirksames 
Berufsverbot (§ 70 StGB), wirksames vorläufiges Berufsverbot (§ 132a StPO), wirksame 
Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO), Verstoß gegen § 81 Abs. 1 Nr. 1 GWB, rechtskräftiges 
Urteil innerhalb der letzten zwei Jahre gegen mich/uns oder Mitarbeiter mit Leitungsaufgaben 
einschließlich der Überwachung der Geschäftsführung oder der sonstigen Ausübung von 
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung wegen Terrorismusfinanzierung oder wegen 
Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel 
in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Abs. 2 Nr. 2 StGB zu begehen (§ 89c StGB), 
Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern (§ 108e StGB), Art. 2 § 2 des Gesetzes 
zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im 
Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr), Bildung krimineller Vereinigungen (§ 
129 StGB), Bildung terroristischer Vereinigungen (§ 129a StGB), kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland (§ 129b StGB), Menschenhandel (§§ 232, 233 StGB), Förderung 
des Menschenhandels (§ 233a StGB), Diebstahl (§ 242 StGB), Unterschlagung (§ 246 StGB), 
Erpressung (§ 253 StGB), Geldwäsche (§ 261 StGB), Betrug (§ 263 StGB), 
Subventionsbetrug (§ 264 StGB), Kreditbetrug (§ 265 b StGB), Untreue (§ 266 StGB), 
Urkundenfälschung (§ 267 StGB), Fälschung technischer Aufzeichnungen (§ 268 StGB), 
Delikte im Zusammenhange mit Insolvenzverfahren (§ 283 ff. StGB), 
wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Ausschreibungen (§ 298 StGB), Bestechung im 
geschäftlichen Verkehr (§ 299 StGB), Brandstiftung (§ 306 StGB), Baugefährdung (§ 319 
StGB), Gewässer- und Bodenverunreinigung (§§ 324, 324 a StGB), unerlaubter Umgang mit 
gefährlichen Abfällen (§ 326 StGB), Vorteilsgewährung (§ 333 StGB), Bestechung (§ 334 
StGB), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB die mit Freiheitsstrafe von mehr als 3 
Monaten oder Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen geahndet wurde (einer Verurteilung 
oder der Festsetzung einer Geldbuße im Sinne der genannten Vorschriften stehen eine 
Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften 
anderer Staaten gleich) und b), dass der Bewerber in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund 
eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt 
hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 € belegt worden ist. Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 € wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a 
GewO anfordern.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Folgende Unterlagen sind mit den Antragsunterlagen 
vorzulegen: - Handelsregisterauszug oder - Eintrag in die Handwerksrolle. Ausländische 
Unternehmen, in deren Herkunftsland die geforderten Nachweise nicht erhältlich sind, können 
vergleichbare Bescheinigungen der zuständigen Behörden oder Stellen Ihres Herkunftslandes 
unter Beifügung einer amtlich beglaubigten oder von einem öffentlich bestellten oder 
beeidigten Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten Übersetzung in deutscher Sprache 
vorlegen. Alle geforderten Nachweise Erklärungen oder Bescheinigungen sind von jedem 
Mitglied einer Bietergemeinschaft vorzulegen. Sofern sich ein Bieter bzw. eine 
Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ ihrer Eignung auf andere Unternehmen stützt, sind 
diese auch von den anderen Unternehmen vorzulegen. Präqualifizierte Unternehmer können 
die vorstehend geforderten Nachweise durch den Eintrag in der Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) erbringen.
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit des Bieters sowie über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 
123 GWB erfolgt durch Erklärung des Bieters mittels des den Vergabeunterlagen beigefügten 
Formblattes (Eigenerklärung zur Eignung) oder Verweis auf den Eintrag in der Liste Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. oder eine Eigenerklärung mit folgenden Inhalt: 
(1) Nachweis, dass in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen 
ausgeführt wurden, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. (2) Erklärung, 
dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E48177674

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E48177674
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheit für die Vertragserfüllung ist in Höhe von 5 
v.H. der Auftragssumme (brutto) zu leisten. Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit 
beträgt 3 v.H. der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige 
Abrechnungssumme).
Frist für den Eingang der Angebote: 02/07/2024 13:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nach Ermessen des Auftraggebers können Unterlagen 
nachgereicht werden (§ 51 Abs. 2 - 4 SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/07/2024 13:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.subreport.de/E48177674
https://www.subreport.de/E48177674
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße binnen 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße 
aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis spätestens zum 
Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 1– 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SWU 
Verkehr GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: SWU Verkehr GmbH
Registrierungsnummer: DE 812774619
Postanschrift: Karlstr. 1-3
Stadt: Ulm
Postleitzahl: 89073
Land, Gliederung (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Goede Althaus Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
E-Mail: vergabe@goede-althaus.de
Telefon: 0049 89 767670
Internetadresse: https://www.swu.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

mailto:vergabe@goede-althaus.de
https://www.swu.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Telefon: 0049 721 9268730
Fax: 00497219263985
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f6271cd2-4f4a-4ace-9f73-add5a38197bb  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 31/05/2024 16:45:35 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 328900-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 107/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/06/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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